
Was wollen wir erreichen?

  Wir wollen ein Europa der Subsidiarität und Bürgernähe.
Konkret: Die EU sollte nur das regeln, was die Städte, Kommunen, 
Länder oder Staaten nicht besser selbst regeln können. Wir wollen, 
dass sich die EU an dieses Prinzip hält. Dies ist ein Gebot der  
Bürgernähe.

  Wir wollen lebendige Kommunen und Regionen.  Konkret: 
Kommunen und Regionen müssen noch besser an europäischen 
Entscheidungen beteiligt werden. Und grenzüberschreitende kommu-
nale Partnerschaften müssen noch stärker unterstützt werden. 

  Ein Europa der Vielfalt – nicht 
des Zentralismus 

Die Vielfalt der Kulturen und Sprachen, der Städte, Kommunen 
und Regionen ist Teil des Reichtums unseres Kontinents. Wir 
wollen deshalb, dass die EU Vielfalt respektiert. Viele Ent-
scheidungen der europäischen Ebene betreffen die deutschen 
Kommunen und Regionen, sei es die Daseinsvorsorge, die 
Bildungs- und Ausbildungssysteme, die Industriepolitik, die 
Beschäftigung- oder Klimapolitik. Umso wichtiger ist es, welche 
Weichen in Europa gestellt werden. 
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  Wir wollen strukturschwache Stadtteile und ländliche  
Gebiete fördern. Konkret: Die EU hilft strukturschwachen Regionen 
und Städten mit Mitteln aus den europäischen Strukturfonds, um ihre 
Wirtschaftskraft zu stärken. Das unterstützen wir. In der Zeit von 2014 
bis 2020 stehen 19,3 Mrd. Euro auch für Deutschland zur Verfügung.

  Wir wollen einen wirksamen Schutz der Daseinsvorsorge.  
Konkret: Diese Dienstleistungen reichen von der Wasser- und  
Energieversorgung über den Personennahverkehr bis hin zu den 
Bereichen Wohlfahrt, Gesundheit, öffentlich-rechtlicher Rundfunk, 
Internetzugang oder Kultur. Kommunen müssen selber  
entscheiden können, wie sie ihre öffentlichen Aufgaben erbringen.  
Es darf keinen Privatisierungszwang durch europäisches Recht 
geben. 

Was unterscheidet uns?

  Es waren die europäischen Sozialdemokraten, die Versuche 
der EU-Kommission verhindert haben, die Wasserversorgung zu 
privatisieren. Anders als Konservative und Liberale stellen wir 
uns klar gegen Versuche, die öffentliche Daseinsvorsorge durch 
europäische Liberalisierungspolitik auszuhebeln.

  Durch unzählige Städtepartnerschaften und länderübergrei-
fende Initiativen von sozialdemokratisch regierten Städten und 
Kommunen wollen wir weiterhin zum europäischen Zusammen-
halt beitragen. Die deutschen Kommunen unterhalten bisher 
insgesamt rund 6.400 Partnerschaften mit Städten und Gemein-
den in Europa. 


